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Liebe Leserinnen und Leser,
ich möchte mich bei allen bedanken, die am 25. Mai zur Wahl gegangen sind und insbesondere bei denen, die mir 
erneut ihr Vertrauen mit ihrer Stimme aussprachen und mich zur Bürgermeisterin unserer Stadt für die nächsten fünf 
Jahre wählten. Danke auch für die persönlichen Glückwünsche. 
Viel begonnene Arbeit muss beendet werden und neue Herausforderungen gilt es zu meistern. Allen neu gewählten 
Stadtvertretern wünsche ich ein gutes Miteinander für die Sache - für unsere Stadt Garz.
Die Vergangenheit hat gezeigt, dass es nur mit den Bürgern geht, in vielen Situationen standen Sie hinter mir und 
haben mich unterstützt, dafür meinen Dank.
Lassen Sie es uns auch in der Zukunft gemeinsam angehen, für Hinweise, Mitarbeit und konstruktive Kritik bin ich 
offen und dankbar.

Ihre Bürgermeisterin Gitta Gohla

Neues aus dem Rathaus - Die Bürgermeisterin informiert

Auf der letzten Sitzung der Stadt-
vertreter der abgelaufenen Legislatur-
periode am 15. Mai 2014 wurden vier 
langjährige Stadtvertreter, die sich nicht 
mehr zur Wahl gestellt haben, verab-
schiedet. So erhielten Erika Mundt für 
24 Jahre und Lothar Maaske für 20 Jah-
re Arbeit in der Stadtvertretung die Eh-
rennadel des Gemeinde- und Städteta-
ges. Helmut Bartz hat 19 Jahre als Stadt-
vertreter gewirkt und war Bürgermeis-
ter auf Zudar. Mathias Kloock engagier-
te sich 10 Jahre lang als Stadtvertreter. 
Allen für ihre ehrenamtliche Arbeit an 
dieser Stelle noch einmal ein Danke-
schön und alles Gute.

Die Bergener Straße steht vor ihrer 
Fertigstellung. Am 16. August  wird das 
10. Straßenfest wieder hier stattfinden. 
Um es zu einem Höhepunkt gestalten 
zu können, sind die Organisatoren 
auf Sponsorensuche. Jede Hilfe und 
Unterstützung ist willkommen.

Am 7. April 2014 wurde die 
Zusicherung der Fördermittel für den 
Wasserwander-Rastplatz in Glewitz 
übergeben. Noch im Juni wird mit dem 
Bau begonnen werden. Es ist mit etwa 
einem Jahr Bauzeit zu rechnen, so dass 
im Sommer 2015 die Fertigstellung 
vorgesehen ist.

Der Erweiterungsbau am  Ernst-
Moritz-Arndt Museum hat am 2. Juni 
begonnen. Voraussichtlich wird er im  
Februar 2015 fertiggestellt sein.

Am 4. Mai fand der alljährliche  
Feuerwehr-Gottesdienst in der evan-
gelischen Kirche Garz, gehalten von 
Pastor Bernhard Giesecke statt. Er war 
Wertschätzung der Arbeit der Feuer-
wehrfrauen und Feuerwehrmänner. 
Der erteilte Segen soll Unheil und Ge-
fahr von ihnen abwehren und sie nach 
ihren Einsätzen gesund zu ihren Fami-
lien zurück bringen.

Vom 9. bis 11. Mai nahmen sechs 
Bürger unserer Stadt und zwei Lehre-
rinnen der Regionalen Schule Garz an 
einer Basisschulung „Gut drauf “ der 
Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung in Sellin teil. In diesen drei 
Tagen erfuhren sie viel über eine gesun-
de Lebensweise. Es ging insbesonde-
re  um das Zusammenwirken von Er-
nährung, Bewegung und Entspannung! 
Wie gesundheitsorientiertes Verhalten 
gerade an Kinder und Jugendliche he-
rangetragen werden kann, war Grund-
gedanke dieses Lehrgangs. Ein weite-
rer Schritt auf dem Weg zur „Gut drauf 
Kommune“. Alle Schulungsteilneh-
mer sind jetzt im Besitz eines Zertifi-
kates. Herzlichen Glückwunsch an Re-
nate Fröhlich, Ruth Hagemeister, Silke 
Buettler, Kristin Kleemann, Astrid Rad-
de, Kathleen Dettmann, Gitta Gohla 
und Michael Koenen.

(Fortsetzung Seite 2)



Ein „literarischer Spaziergang“ durch unsere Stadt 
Sonnabend, 3. Mai 2014 - herrlicher Sonnenschein - Treffpunkt: Ernst-Moritz-Arndt-Museum

Museumsleiterin Sylvia Knöpfel empfängt uns 
freundlich mit dem Gedicht „Gruß an den 
Sund“ von Adolph W. Schack von Staffeldt, 
der 1769 in Garz  geboren wurde. „Noch ein 
Dichter aus Garz?“, das war neu für uns. Wir 
erfahren Interessantes aus seinem Leben und 
über das Museum.
Vorbei am Rothbarthstift, die Arndtstraße 
entlang zum Pfarrwitwenhaus. Eine emsige 
Brieffreundin Ernst-Moritz Arndts lebte hier. 
Natürlich erfahren wir aus ihren Briefen, 
wie man zu Arndts Zeiten in Garz lebte. Am 
Kirchberg kommt dann Arndt selbst zu Wort. 

Er beschreibt, wie er mit seinem Bruder herumtollte.
Weiter geht es zur Langen Straße bis zur Lindenstraße. 
Interessantes über die Stadt im 19. Jahrhundert, über Apotheke, 
Rathaus und alte Stadtschule bekommen wir zu hören.
Am Großen Holzidol des Rügener Bildhauers Hans-Werner 
Kratzsch (Foto) ist der nächste Halt. Hier hören wir, wie  
Alfred Haas „Arkona im Jahre 1168“ beschreibt.
Mit Arndts Märchen und spannenden Informationen zum 
Burgwall endet dieser unterhaltsame Rundgang.

Antje & Falk Biebrach
Weitere Termine: 
Sonnabend, 7. Juni, 12. Juli, 20. September
jeweils in der Zeit von 10.30 bis 11.30 Uhr

Im Mai führte der WPU-Kurs 
Kunst eine Kulturwerkstatt über 
Freundschaftskultur in Kooperation mit 
dem Ernst-Moritz-Arndt Museum durch. 
Im Projekt „Post-it“ experimentierten 
die Schüler mit Sprache und Ausdruck, 
Form, Farbe und Typografie. Sie fertigten 
ihre eigenen Stempel an und gestalteten 
damit Botschaften. Ein herzliches 
Dankeschön an Sylvia Knöpfel, die uns 
museumspädagogisch hervorragend 
begleitete.

Silke Küstermann (Lehrerin)

Kunst in der Schule

Fortsetzung von S. 1 „ Neues aus dem Rathaus“
Hoher Besuch stellte sich am 16. Mai 2014 in unserer Stadt 

ein. Die Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel besuchte die neu ent-
stehende Kita des DRK. Sichtlich beeindruckt war sie von dem in-
novativem Bau. Auch die Kinder, die sich bei Frau Merkels An-
kunft auf dem Bolzplatz befanden, waren beeindruckt von der 
Freundlichkeit der 1. Frau Deutschlands. Stolz sind sie auf das ge-
meinsame Bild mit ihr. Die „Garzer Schale“, überreicht durch die 
Bürgermeisterin, wird die Kanzlerin an den Aufenthalt in unserer 
Stadt erinnern.

Dank der tatkräftigen Unterstützung von 32 Garzer Bürgern 
und Jugendlichen am 24. Mai ist es gelungen, den Burgwall wieder 
vorzeigbar zu machen. Vielen Dank an alle Helfer. Einen beson-
deren Dank an die Kameraden der FF Garz für die hervorragende 
Verpflegung und an Herrn Goers, Inhaber des Edeka-Marktes, der 
die Getränke kostenfrei zur Verfügung stellte. 

Ein Sommer mit vielen kulturellen Veranstaltungen in 
unserer Stadt steht vor uns. Genießen Sie die schöne Jahreszeit, die 
Gemeinschaft und Geselligkeit und Ihren Urlaub. 

Gitta Gohla

Frauenchor und Musikschüler begeisterten
Mittwoch, am 21. Mai: zum ersten 
Mal seit seinem 13 jährigen Bestehen 
trat der „Frauenchor Garz“ im Theater 
Putbus auf. Gemeinsam mit Schülern 
der Musikschule Rügen wurde ein 
Benefizkonzert zu Gunsten des Vereins 
„Kinderlachen 009“ gestaltet. 

Alle Darbietungen wurden vom 
Publikum begeistert aufgenommen 
und mit viel Beifall belohnt.
Zu erleben waren Solisten auf ihren 
Instrumenten Klavier, Querflöte, Sa-
xophon, E-Gitarre, Vibraphon, Posau-
ne (als Posaunenquintett). Auch das 
Gesangsensemble sowie die „Jugend 

Big Band“ der Rügener Musikschule 
und ein Vokalsolist trugen ihre Beiträ-
ge gekonnt auf hohem künstlerischem  
Niveau vor. Nach allen diesen tollen 
Vorträgen wusste der Frauenchor mit 
seinem Programm zu überzeugen, so 
dass vom Publikum noch eine Zugabe 
gefordert wurde.
Der Garzer Frauenchor gestaltete 
bereits in vergangenen Jahren  für 
den Verein „Kinderlachen 009“ einige 
Benefizveranstaltungen. Bei diesem 
Konzert im Theater Putbus ging es 
um die Unterstützung für Lena, die an 
einem Gendefekt leidet. Das Geld soll 
dazu beitragen, dem kleinen Mädchen 
eine Delphintherapie zu ermöglichen. 
Dafür haben sich die Probenarbeit und 
das große „Lampenfieber“ gelohnt.  

Red.

Rügen e.V. 



Familien und Gäste waren vom Heimatverband zum Osterfest eingeladen 
Bei schönstem Wetter folgten viele 
dieser Einladung. Schon von weitem 
sah man die neuen, leuchtenden T-
Shirts des Osterhasenteams. Die 700 
gut versteckten Ostereier glänzten in 
allen Farben 
und alle Su-
cher konnten es 
kaum erwarten, 
dass die Wiesen 
an der Feuer-
wehr durch die 
Häschen zur 
O s t e r e i e r s u -
che freigegeben 
wurden. Unsere 
6 Osterhäschen 
staunten nicht 
schlecht, wie schnell die 700 Eier ein-
gesammelt waren. Jetzt ging es an das 
Verteilen der Osterbeutel. Dabei ka-
men alle  Häschen ganz schön ins 
Schwitzen. Da war die Anfahrt mit der 
Kutsche viel entspannter. 
Neben den Fahrten mit der Kutsche 
durch Herrn Krügel, bot erstmals 
Ralf Köhn mit Frau und Tochter das 
Ponyreiten an. Mit einer so großen 
Resonanz hatte die Familie nicht 

gerechnet. Auch das Bemalen der 
kleinen Gesichter, das Basteln am 
Stand des CJD, die Hüpfburg und das 
Brutzeln des Stockbrotes über dem 
Lagerfeuer fanden regen Anklang. 

Alle Betreuer 
hatten viel Spaß 
und kaum Zeit 
zum Verpusten.  
Erstmals in die-
sem Jahr gab es 
eine Tombola. 
Die Mitglieder 
des Feuerwehr-
fördervere ins 
hatten die Idee, 
mit dem Erlös 
der Tombola die 

Finanzierung des neuen Löschfahr-
zeuges zu unterstützen. Viele lustige 
Dinge wurden zusammen getragen 
und konnten per Los gewonnen wer-
den. So wechselten ein Fernseher, eine 
mobile Waschmaschine, Computer-
spiele, CDs, DVDs, Keramik, Bücher 
u. v. m. für nur „1 €“ den Besitzer. Der 
Feuerwehrförderverein bedankt sich 
für die rege Teilnahme und die  vielen 
Spenden, die im Zusammenhang mit 

der Tombola eingegangen sind. Der 
Erlös an diesem Nachmittag  betrug 
stattliche 371,51 €. 
„DANKE, wir sind überwältigt“, be-
tont Gordon Blockus, Wehrführer der 
Feuerwehr Garz. 

Das Osterhasenteam bedankt sich bei 
allen Sponsoren: Feuerwehrförderver-
ein Garz, Baugrund - Herr Lahmann, 
Edeka Goers, Agentur der Allianz - 
Herr Pfäffle, CJD Garz, Bäckerei Ko-
epke und den fleißigen Helfern, die 
dieses traditionelle Fest mit gestalte-
ten.
Wer sich im nächsten Jahr einbringen 
möchte, der kann sich bei uns über 
den Heimatverband melden. Über 
Hinweise und neue Ideen sind wir 
dankbar. Wir freuen uns schon heute 
auf das Osterfest 2015.

Das Osterhasenteam Garz

Wer spenden möchte, kann dies unter: 
Feuerwehrförderverein Garz e.V. 
IBAN: DE 74 1305 1042 0038 1605 31 
BIC-/SWIFT-Code: NOLADE21RUE

Kunsthandwerker-Markt, Info-Treff und Forum 
23. und 24. August, Groß Schoritz, Arndt-Markt

In den Räumen des Ernst-Moritz-Arndt Geburtshauses und im Garten des Gutshauses 
werden Angebote einheimischer Künstler, Kunsthandwerker, Handwerker, Gärtner 
und Bauern sowie Innovationen von Herstellern ökologischer oder regenerativer 
Anlagen und Technologien vorgestellt.

Die zweitägige Veranstaltung möchte 
ansässigen Künstlern, Freiberuflern 
und Selbständigen eine Möglichkeit der 
Präsentation in idyllischer Umgebung 
bieten und die kulturelle Einrichtung 
der Ernst-Moritz-Arndt Gesellschaft 
sowie Haus und Garten stärker in 
öffentliche Beachtung rücken. Für die 
Region Südost-Rügens entsteht somit 
ein neuer, interessanter Höhepunkt.
Neben der Ausstellung wird es 
Kurzvorträge, einen Themenabend 
sowie eine anspruchsvolle Umrahmung 
mit Musik und Lesungen geben.

Vorläufige Programmpunkte:
•	Ausstellung von Arbeiten der bekann-
ten Textil- und Objekt-Künstlerin Jo-
rinde Gustavs
•	24. August, Lesung zu Arndts Mär-
chen von Frau Gustavs
•	Ingeborg Körber stellt aus

•	„Design schafft Mehr-Wert“ Kurzvor-
trag zum Thema Corporate Design
•	„Emaille- und Metallgestaltung“ 
Kurzvortrag zum Thema Emaille-Ge-
staltung
•	„Alles Müll oder was?...“ Kurzvortrag 
zum Thema Recycling
•	Informationen über ein umwelt-
freundliches System zur Abwasserbe-
handlung
Für Kaffee,  Kuchen und Geselligkeit 
wird in dem urwüchsigen altdeutschen 
Garten mit seinen naturbelassenen 
Obstbäumen gesorgt. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir auf 
notwendige Reparaturen und dringende 
Arbeiten zur Erhaltung des Hauses 
verweisen und mit dem Erlös dieser 
Veranstaltung einen Beitrag für die 
dringend notwendige Instandsetzung 
der Gartentreppe leisten.

Mehr Information oder Anmeldung 
finden Sie unter: www.arndt-markt.de
Auf Ihren Besuch freuen sich die Ver-
anstalterinnen Silke Tolk und Sabine 
Eisenknappl.
Kontakt: Telefon: 03 83 04 - 5 56 und 
03 83 04 - 63 99 66 oder 
info@arndt-markt.de

Zum neuen Erscheinungsbild unseres 
Stadtblattes:

Dieses Symbol ist die 
Nachbildung des origi-
nalen Garzer Stadtsiegels 
von 1330. Ein Abdruck 
des originalen Siegels ist 
im Ernst-Moritz-Arndt 

Museum in einer Vitrine zu sehen. 
Unser Symbol ist eine bearbeitete Fo-
tografie des Bleiglasfensters (von 1937) 
der Innentür des Museums.



Gottesdienste Juni/Juli/August 2014
Garz

Juli
6., 13., 20. und 27.
10.30 Uhr, Kirche

August 
3., 10., 17., 24. und 31.

10.30 Uhr, Kirche
September

7., 14., 21. und 28.
10.30 Uhr, Kirche

Sehlen bzw. Zudar
Juli

6. und 20.
9.00 bzw. 14.00 Uhr, Kirche

August
3., 17. und 31.

9.00 bzw. 14.00 Uhr, Kirche
September
14. und 28.

9.00 bzw. 14.00 Uhr, Kirche

“Alles ist möglich!“
Gaststätte „Am Burgwall“ in Garz startet mit neuen Pächtern!

Die Ausflugsgaststätte „Am Burgwall“ 
wird seit dem 1. Mai von Kerstin Zschau 
betrieben und wurde mit neuen Konzept 
gestaltet. Im Lokal befinden sich 50 
Sitzplätze für Groß und Klein und 
zwei Kegelbahnen. Außerdem gibt 
es eine große Terrasse mit vielen 
Sitzplätzen im Freien - direkt in einer 
gepflegten und großzügig gestalteten 
Parkanlage, an einer Freilichtbühne.
Auf der Speisekarte stehen ver-
schiedene regionale Speisen, 
raffinierte Fisch- und Fleischgerichte, 
frisch gebackene Kuchen und 
Torten, Eisbecher sowie ein täglich 
wechselnder Mittagstisch.
Sie planen ein außergewöhnliches 
Abendessen? Lassen Sie sich von den 
„Special XXL Schnitzel“ überraschen, die 
mit einem halben Kilo kaum zu schaffen 
sind. Auf jeden, der es jedoch schafft, 
wartet eine kleine Überraschung des 
Hauses!
Hochzeiten, Tanzabende mit Livemusik, 
Familienfeiern, Kegelabende, Betriebs-

feiern, Buffets - auch mit Lieferservice 
werden nach Ihren Wünschen von uns 
ausgerichtet. 
Unser Motto:  “Alles ist möglich!“

Familie Zschau als Team der Gaststätte 
„Am Burgwall“ freut sich auf Ihren 
Besuch!

 
Gaststätte „Am Burgwall“ 

An den Anlagen 4 
18574 Garz/Rügen 

Tel. 038 304 82 85 14

Termine
28. Juni Zittvitz 
„Drachenbootrennen“

06. Juli Pfarrhaus 
„Kirchengemeindefest“

12. Juli Groß Schoritz „Sommerfest“

12. Juli 10.30 - 11.30 Uhr, E.M.A. 
Museum, „Garz, Begegnung mit 
Ort und Menschen“, literarischer 
Stadtspaziergang

19. Juli 14.00 Uhr, Koldevitz, 2. 
Dorffest, alle Einwohner sind 
herzlich eingeladen

19. Juli 19.00 Uhr, Ernst-Moritz-
Arndt Geburtshaus Groß Schoritz, 
Konzert mit klassischer Gitarre, 
Eleonore Uth-Lengwinat, Berlin

25. bis 27. Juli Burgwall, Garzer See 
„Mittelaltermarkt“

26. Juli Garz, Freilichtbühne 
„Sommer- und Schützenfest“

26. Juli Lauterbach 
„Drachenbootrennen“

16. August Garz, Bergener Straße, 
10. Straßenfest

16. August 19.00 Uhr, Ernst-Moritz-
Arndt Geburtshaus Groß Schoritz, 
Konzert mit klassischer Gitarre, 
Eleonore Uth-Lengwinat, Berlin

23. August Radtour des 
Heimatverbandes

23. u. 24. August Groß Schoritz, 
E.M.A. Geburtshaus, Arndt-Markt, 
(siehe S. 2)

31. August Burgwall - Die 
Schützencompanie lädt ein zum 
Biathlon Wettkampf

Skatsaison 2013/14
Von September 2013 bis April 2014 
trafen sich Skatfreunde alle 4 Wochen 
im Bürgerhaus Maltzien. Nach einigen 
Anfangsschwierigkeiten wurde es zur 
Freude aller immer besser besucht. Den 
Teilnehmern ging es nicht um die Preise, 
die liebevoll vom Vorsitzenden Norbert 
Wolff zusammengestellt wurden. Es zählte 
das Zusammensein, die Gesellschaft, der 
Spaß und somit freut man sich schon jetzt 
auf die neue Spielsaison, die im September 
2014 beginnen wird.
Wir bedanken uns bei der Stadt Garz und 
dem Jugendklub Maltzien für die Nutzung 

der Räumlichkeiten! Gleichzeitig bei 
Norbert Wolff und Erika Mundt, die das 
Zepter in der Hand hielten.
Gewinner der Skatsaison 2013/14 sind:

1. Platz		  Dirk Eggert
2. Platz		  Norbert Wolff
3. Platz		  Torsten Retzlaff
4. Platz		  Dirk Stußenberg
5. Platz		  Gerhard Noack
Herzlichen Glückwunsch!

Erika Mundt
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Das nächste Stadt-
blatt erscheint vor-
aussichtlich im Sep-
tember. Redaktions-
schluss wird am 15. 
August sein!


